
„Gorch Fock" hat ihren elften Kommandanten 
 
Auf der „Gorch Fock" hat seit gestern wieder ein Kieler Jung das Sagen. Fregattenkapitän Michael 
Brühn löste als elfter Kommandant auf der Bark den Kapitän zur See John Scha-mong ab. Den 
Wechsel vollzog Flottillenadmiral Hubertus von Puttkammer, der als Kommandeur der Marineschule 
Mürwik der direkte Vorgesetzte der „Gorch Fock"-Kommandanten ist. Mit Zeremoniell wurde im 
Anschluss der scheidende Kommandant von seinen Offizieren im Marinekutter abgepullt. 
 

 
 

Schamong geht von Bord 
Fast genau vier Jahre war er Kommandant der „Gorch Fock".  

Heute wird Kapitän John Schamong zum letzten Mal  
mit der Bark auslaufen. Am Montag gibt er das 

Kommando ab und macht steh auf den Weg nach Norfolk/ Vriginia. Foto FB
 

 
 

Flottillenadmiral Hubertus von Puttkammer (Mitte) 
vollzog an Bord der „Gorch Fock" den Kommandowechsel 
von Kapitän zur See John Schamong (links) an Fregatten- 

kapitän Michael Brühn (rechts).    Foto FB 
 

„Der Himmel weint", stellte Kapitän zur See John Schamong gleich zu Beginn seiner 
Ansprache fest. Dies änderte sich drehbuchgemäß, als der Flottillenadmiral  das  Wort 
übernahm und den Wechsel formell vornahm. Und als schließlich der „Neue" an „seine Män-
ner" sprach, stach die Sonne durch die Wolken. Mit dem neuen Kommandanten bekommt die 
„Gorch Fock"-Crew einen Mann, der das Leben sowohl über als auch unter Wasser gut 
kennt. Neben der Rolle als Segeloffizier und l. Offizier auf der „Gorch Fock" sowie 
zahlreichen Lehrgängen war Michael Brühn bislang besonders bei den U-Booten anzutreffen. 
Als Kommandant von „U 11" und „U 27" sowie als U-Jagdoffizier auf Zerstörern ist der 46-
Jährige zum Fachmann in dieser Materie geworden. 

 
Wehmut habe er schon, dass der alte Kommandant von Bord geht, räumte Hauptgefreiter 



Florian Franken gestern ein. Für den 22-Jährigen war es die Menschenführung von John 
Schamong, die Eindruck hinterließ. „Er ließ den Vorgesetzten nicht immer so raushängen. Er 
war einer, der konnte auch mal mit anpacken", schildert der Rheinländer. Vom neuen Chef 
an Bord wünscht er sich, dass er diesen Weg fortsetzt. 

 
Ein Kieler auf der "Gorch Fock" 

Ein waschechter Kieler und erfahrener U-Boot-Kommandant 
ist seit gestern der neue Chef auf der „Gorch Fock".  

Fregattenkapitän Michael Brühn (Foto) übernahm  
das Kommando von Kapitän zur See John Schamong. FotoFB 

 
 

Der alte Kommandant würdigte vor allem den Einsatz der Crew, besonders beim Gewinn der 
Atlantikregatta 1999. Rückblickend sagte er: „Das Schiff fordert viel. Das Schiff gibt uns aber 
auch alles wieder zurück - mit Gewinn."            (FB) 
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